
Strassberg

Apokatastasis
Wer kann jetzt die UBS/CS retten? Natürlich nur eine Erlöser-
g.urD wiese Ervartun. merRittelt uns die oeli.iKns.eschichteD 
wKch auch der pabitalisRus leGt mKn unsereR unerschütterli-

chen AlauGen an die heile WeltD 
Von Daniel Strassberg, 25.04.2023

,bKkatastasisD SK.leich merlieGte ich Rich in den plan. des WKrtesI lan.e 
GemKr ich vussteI vas es GedeutetD äch viederhKlte es unzMhli.e ZaleI liess 
es vieder und vieder üGer die fun.e rKllenI RanchRal lautI RanchRal lei-
seI und erFreute Rich an seineR plan.I der an einen TlaRencK erinnertD

äch ahnteI dass es Rit :heKlK.ie zu tun haty ,bKstelI ,bKkal«bseI ,bKtheK-
seD

Wikibedia halFI tatsMchlich ist (,bKkatastasis …)L eine theKlK.ische »ehre 
mKn der Wiederherstellun. aller win.e aR Ende der feitenDP Nun Fesselte 
Rich nicht nur der plan.I sKndern auch die Bedeutun. des WKrtesD

äst die ,bKkatastasisI das Wiederherstellen Früherer fustMndeI nicht das 
.eheiRe –rK.raRR aller –Klitik .evKrden? än der –Klitik vird nichts Neu-
es .eva.tI scheint RirI verden keine ädeen Für die fukunO entvickeltI .e-
schvei.e denn uR.esetztD äRRer .eht es ihr daruRI einen Früheren fu-
stand viederherzustellenD Einen allerdin.sI den es nie .e.eGen hatD

Nichts s«RGKlisiert diese :endenz J und ihre ,GsurditMt J Gesser als die 
Wahl Ser.iK ErRKttis zuR CE1 der neuen UBSD wie BKtschaO ist klary Wir 
vKllen zurück zu der feitI als alles nKch .ut varD wass ErRKtti selGst ein 
,bKstel der were.ulierun. var und durch sein »KGG«in. Für die SelGst-
re.ulatiKn das wesaster RitzumerantvKrten hatI ist mer.essenD

Unter deR :itel (pabitalisRus als oeli.iKnP merFasste Walter BenjaRin iR 
9ahr 2Vx2 eine rMtselhaOe NKtizI die sK Ge.innty

Im Kapitalismus ist eine Religion zu erblicken, d.h. der Kapitalismus dient es-
sentiell der Befriedigung derselben Sorgen, Qualen, Unruhen, auf die ehemals 
die so genannten Religionen Antwort gaben.
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Aus: Walter Benjamin, «Gesammelte Schriften», Bd. VI., S. 100–102.

wer pabitalisRus haGe zvar keine :heKlK.ieI FMhrt BenjaRin FKrtI aGer ei-
nen pultusI ein Set mKn oitualenI die iR Unterschied zu anderen pulten 
nicht auF GestiRRte Testta.e GeschrMnkt sindI sKndern an jedeR :a. des 
9ahres mKllzK.en verdenD Wie die oeli.iKn eine änstitutiKn zur 8ervaltun. 
mKn SchuldI ist der pabitalisRus die ädeKlK.ie zur 8ervaltun. mKn Schul-
deny Nur 8erschuldun. .arantiert WachstuRD

SchKn Triedrich Nietzsche erkannte den fusaRRenhan. zvischen RKra-
lischer Schuld und gnanziellen Schuldeny

Haben sich diese bisherigen Genealogen der Moral auch nur von Ferne Et-
was davon träumen lassen, dass zum Beispiel jener moralische Hauptbegriff 
«Schuld» seine Herkunft aus dem sehr materiellen Begriff «Schulden» genom-
men hat?

Aus: Friedrich Nietzsche, «Zur Genealogie der Moral», KSA 5, II.4

Schulden müssen zurückGezahlt verdenI sK vie die Schuld aR :a. des 
9ün.sten Aerichts .esühnt verden RussI das ist der .eReinsaRe RKrali-
sche Arundsatz mKn pabitalisRus und ChristentuRD wer unGedin.te Alau-
Ge daranI dass die ,llRMchti.en J AKtt und Zarkt J aR Ende der :a.e die 
pKnten saldierenI hMlt sKvKhl die oeli.iKn als auch den pabitalisRus aR 
»eGenD ,llerdin.sI und das ist das –aradKH mKn oeli.iKn und pabitalisRusI 
dürfen in dieser Welt die Schulden nieRals mKllstMndi. aG.e.Klten verdenI 
sKnst drKht der pKllabsD

wie ,nalK.ie mKn pirche und pabital entsbrin.t nicht der üGerGKrdenden 
EinGildun.skraO des .eisti. uRnachteten Triedrich NietzscheI sie ist hi-
stKrisch merGür.ty äR Zittelalter GestiRRten die Aelehrten der pirche iR 
NaRen des ,llRMchti.en den vahren Wert einer Sache und daRit ihren 
.erechten –reisD ,ls AKtt sich iR 24D 9ahrhundert aus deR AeschMO zurück-
zK.I üGernahR seine NachFKl.erinI die unsichtGare 7and des ZarktesI sei-
ne ,uF.aGenD

Credo quia absurdum, lautet die klassischeI deR pirchenmater :ertullian zu-
.eschrieGene TKrRely äch .lauGeI weil es aGsurd ist J nicht obwohlD Aenau 
dazu Graucht es einen pultI denn Khne oituale lMsst sich veder der AlauGe 
an die 9un.Fern.eGurt nKch der AlauGe an die SelGstre.ulatiKn des Zarktes 
auFrechterhaltenD

wie TrKnleichnaRsbrKzessiKnI eine der brunkmKllsten und sbektakulMrsten 
8eranstaltun.en der kathKlischen pircheI vurde iR 9ahre 2x53 zuR ersten 
Zal durch.eFührtI nachdeR das 8ierte »aterankKnzil iR 9ahre 2x20 Ge-
schlKssen hatteI dass der Wein der EucharistieFeier das reale Blut Christi 
und die 7Kstie sein virklicher »eiG seiD was sbektakulMre oitual Grauchte 
esI daRit das 8Klk den 7KkusbKkus …eine et«RKlK.ische ,Gleitun.y Hoc est 
corpus meum, (wies ist Rein pörberPL .lauGteD wasselGe .ilt Für den pabi-
talisRusy Er Graucht oitualeI daRit das 8Klk veiterhin an die ,llRacht des 
Zarktes .lauGtD

:atsMchlich FunktiKniert der Zarkt .ar nicht schlechtI sKlan.e die Zen-
schen an ihn .lauGenD wKch sK sicher vie das ,Ren in pirche merlieren sie 
re.elRMssi. das 8ertrauen in den Zarkt J eHakt ÜxÖ Zale seit deR 9ahr-
 24ÖÖ …CarRen ZD oeinhart und penneth SD oK.K I (wieses Zal ist alles an-
dersD ,cht 9ahrhunderte TinanzkrisenPLD Sie merlan.en ihr Aeld zurückI sie 
vKllenI dass die an.ehMuOen Schulden .etil.t verden J und schKn haGen 
vir es Rit einer aus.evachsenen Tinanzkrise zu tunD ,Ger anders als die 
christlichen und jüdischen Teierta.eI die das :il.en der Schuld an Feste wa-
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ten GindenI kennt nieRand das .enaue watuR der ferstörun. mKn pabitalD 
Zan veiss nurI dass der :a. kKRRen virdD ,uch Gei der UBSD

Tinanzkrisen sind keine Ent.leisun.en des pabitalisRusI sKndern seine 
TrischzellenkurD WMre zur feit 9esu Christi ein winar zu x –rKzent an.ele.t 
vKrdenI hMtte dieser winar heute Rehr Wert als alles auF der Welt eHistie-
rende Aeld zusaRRen J Khne Tinanzkrisen vKhl.eRerktD 9edenFalls vMre 
es miel Rehr AeldI als es Aüter .iGtI die Ran daFür kauFen könnteD wer Zarkt 
muss alsK mKn feit zu feit pabital mernichtenI daRit das Aeld seinen Wert 
GehMltD

Aleichzeiti. Russ nach einer prise das 8ertrauen in den Zarkt vieder her-
.estellt verdenI die Zenschen Rüssen vieder an den Z«thKs mKn der 
SelGstre.ulatiKn des Zarktes .lauGenI und dazu Graucht es oitualeD

wer hKllMndische ändKlK.e und –hilKsKbh Trits Staal …2VÜÖJxÖ2xL var Sbe-
zialist Für das ÜÖÖÖ 9ahre alte medische ,.nica«ana-oitualI veltveit das Ml-
teste Gis heute nKch mKllzK.ene oitualD än eineR ,uFsatz darüGer stellt er 
sich auF den StandbunktI dass oituale keine Bedeutun. haGenD Sie mervei-
sen auF keine merGKr.ene S«RGKlikI sie merRitteln keine BKtschaOI sie ah-
Ren keine natürlichen 8Kr.Mn.e vie den Wechsel der 9ahreszeiten nachI 
und sie Gannen keine Gösen prMOeD wie einzi.e Bedeutun. des oituals sei 
seine wurchFührun.I schreiGt StaalI sK vie die einzi.e Bedeutun. einer –ar-
titur ihre ,u ührun. iR pKnzert istD

,n dieseR –unkt GleiGt Staal Freilich stehenI er Fra.t nicht veiterI veshalG 
sich trKtzdeR in allen pulturen oituale gndenD oituale sind Für die Aesell-
schaOI sK Reine 7«bKtheseI vas die Aibsschiene Für den ,rRGruch isty Sie 
sKllen nach eineR Bruch den Früheren fustand viederherstellen J und da-
Rit .arantierenI dass die Gestehenden 8erhMltnisse unan.etastet GleiGenD

wie ,bKkatastasis ist alsK der ei.entliche Sinn des oitualsD waGei kKRRt ihr 
die Renschliche Nei.un. ent.e.enI die Aeschichte linear zu merstehenD Es 
ist Für die EinGildun.skraO eine .rKsseI allzu .rKsse 7erausFKrderun.I sich 
die fukunO nicht als lineare TKrtsetzun. der Ae.envart mKrzustellenD 1der 
andersruRy –hasenüGer.Mn.e J der Ger.an. in einen mKllkKRRen ande-
ren und unmKrhersehGaren fustand J üGerFKrdern unsere TantasieI KGvKhl 
sie uns sKvKhl bKlitisch vie bersönlich Geinahe tM.lich mKr ,u.en .eFührt 
verdenD

oituale  stellen  nach  deR  EinGruch  eines  Erei.nisses  die  lineare 
Geziehun.sveise zirkulMre Aeschichte vieder herD 1der anders .esa.ty oi-
ten sind Reist rites de passage, sie gnden sich an .esellschaOlichen und 
bersönlichen Ger.Mn.en und haGen den fveckI pKntinuitMt …vieder-Lher-
zustellenD änitiatiKnsriten Geisbielsveise Fan.en den BruchI den –uGertMt 
iR »eGen des 9u.endlichen und iR »eGen der AeReinschaO GedeutetI auF 
und merGinden das »eGen des pindes Rit deR »eGen des ErvachsenenD wer 
Beschneidun.sritus der 9uden GearGeitet die Erschütterun.I die die AeGurt 
eines Neu.eGKrenen darstelltD

wer fusaRRenGruch der Credit Suisse erlauGt uns nunI die oKlle bKliti-
scher oituale in unserer AesellschaO .enau zu GeKGachtenD TKl.ender mier-
teili.er oitus vird nach jeder prise zeleGriertI jetzt nach deR fusaRRen-
Gruch der CSI aGer auch nach der Bankenkrise mKn xÖÖ4D

Schritt 2y wie Weisen mKn der Talkenstrasse ergnden einen Ursbrun.s-
R«thKsI der iRRer und iRRer vieder erzMhlt virdy Trüher var die CS eine 
.rundsKlide BankI die iR wienste des 8Klkes standD 8Krausschauende ZMn-
ner vie ,lFred Escher haGen sie iR NaRen der WKhlFahrt und des TKrt-
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schritts .e.ründetD wKch dann lieFerten .ieri.e Banker die Bank FreRden 
8ö.ten aus deR Fernen ,raGien ausD

Schritt xy 1GvKhl die Takten lMn.st allen Gekannt sindI vird nun eine 
Untersuchun. ein.eleitetD wiese entsbricht der AevissenserFKrschun. Gei 
reli.iösen Sühneritualeny 1hne mKllstMndi.e 1 enle.un. der Sünden kann 
die Schuld nicht .etil.t verdenD

Schritt Üy wanach verden ZassnahRen .eFKrdert und RanchRal sK.ar ein-
.eleitety Zehr pKntrKlleI Rehr Ei.enkabitalI veni.er BKniI :rennun. mKn 
änmestRentGankin. und 8erRö.ensmervaltun.I lautet das ZantraD Nie-
Rand scheint sich daran zu störenI dass sie entveder nicht uR.esetzt ver-
den Kder nichts nützenD wie veni.en ZassnahRenI die üGerhaubt uR.e-
setzt verdenI verden eini.e ZKnate sbMterI nachdeR sich die ,uFre.un. 
.ele.t hatI unter der Tührun. der Tw– vieder kassiertD

Schritt 5y Ein SühneKbFer vird dar.eGrachtD än re.elRMssi.en ,GstMndenI 
auch unaGhMn.i. mKn kKnkreten prisenI KbFert das pabital einen seiner Be-
stenI uR das 8ertrauen viederherzustelleny was S«steR ist in 1rdnun.I sK 
die BKtschaOI venn die .ieri.en schvarzen SchaFe aus.eRerzt verdenD »u-
kas ZühleRannI Zarcel 1sbelI waniel 8asellaI –ierin 8incenz varen die 
letztenI die auF deR ,ltar des 8KlkszKrns .eKbFert vurdenD äch tibbeI dass 
jetzt Urs oKhner an der oeihe istD

wie GeschrieGenen oituale ei.nen sich vie .esa.t keinesve.s nur Für 
BankenkrisenD 9ede .esellschaOliche Unvucht kann nach dieseR Zuster 
GevMlti.t verdenI Khne dass sich virklich etvas merMndern RussD 1G nun 
.iOi.e ,GFMlle in einen Tluss .eleitet verden Kder TeRizide die entlich-
keit kurz erschütternI iRRer lassen sich dieselGen ,GlMuFe GeKGachteny

2D ErzMhlun.I vie es Früher .evesen varD

xD Untersuchun. des 1 ensichtlichenD

ÜD SinnFreie ZassnahRenI zuR Beisbiel die TKrderun. nach eineR neuen 
SchulFach Kder nach Freivilli.en EthikkursenD

5D warGrin.un. eines 1bFersy Ein Schuldi.er vird hart GestraO und ein 
8erantvKrtlicher entlassenD

oeal Mndert sich dadurch nichts J es ist ja der Sinn der oitualeI dass sich 
nichts Mndert JI es vird ledi.lich das 8ertrauen in den R«thKlK.ischen Ur-
zustand viederher.estelltD was oitual der ,bKkatastasis mersbrichtI dass es 
vieder sK verden vird vie daRalsI als die 9un.s nKch anstMndi.I die Tlüsse 
nKch sauGer und die Banker nKch seriös varenD wann .lauGen alle vieder 
daranI dass das Bankens«steR iR Arunde .esund ist und der Zarkt sich 
selGst re.ulieren kannD

wer f«klus kann mKn neueR Ge.innenD

Illustration: Alex Solman
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